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Verband vertritt die 
Interessen kinder-

reicher Familien und 
setzt sich für Neu-

regelung der  
Hortgebühren ein

Um den kinderreichen Famili-
en in Deutschland eine Stim-
me zu geben, haben sich vor 
drei Jahren 10 Familien zur 
Gründung des Verbandes kin-
derreicher Familien Deutsch-
land e.V. zusammengetan - in-
zwischen sind es über 1.700 
Familien bundesweit. Der 
Verband vertritt die Interessen 
von 10.000 Vätern, Müttern 
und Kindern und möchte er-
reichen, dass die Gesellschaft 
großfamilienfreundlicher wird. 
Der Verein arbeitet nur auf 
Spendenbasis bzw. mit hohem 
ehrenamtlichem Engagement 
und wird auf Bundesebene 
von einem wissenschaftlichen 
Beirat unterstützt.
Beratungsangebote und ein 
Vergünstigungsprogramm sol-
len konkrete Unterstützung 
für Familien mit drei und mehr 
Kindern leisten.
Derzeit hat der Verein eine 
Online-Petition beim Thürin-
ger Landtag gestartet und 
möchte erreichen, dass sich 
der Landtag mit der Finan-
zierung der Horte und einer 
angemessenen Beteiligung 
durch die Eltern beschäftigt, 
da die aktuelle Thüringer Hort-
kostenbeteiligungsverordnung 
nur Kinder berücksichtigt, die 
in einer Einrichtung betreut, 
nicht aber die, die schon eine 
weiterführende Schule besu-
chen oder noch zu Hause be-
treut werden. Dies stellt eine 
zusätzliche finanzielle Belas-
tung für die Familien dar.
Weitere Informationen zur Ver-
bandsarbeit auf Bundesebene 
findet sich auf der Internetsei-
te http://www.kinderreichefa-
milien.de/

Wettbewerb 2014 „Menschen und Erfolge“

Orte der Kultur und Begegnung

Die Bundesumweltministe-
rin Dr. Babara Hendricks lobt 
gemeinsam mit acht weiteren 
Partnern den diesjährigen 
Wettbewerb „Menschen und 
Erfolge“ aus. Die Menschen 
auf dem Lande sind eingela-
den, ihre Projekte und Initi-
ativen zum Thema „Orte der 
Kultur und Begegnung - Länd-
liche Räume lebens- und lie-
benswert erhalten“ vorzustel-
len. Gesucht werden Beiträge 
zur kulturellen Vielfalt und zum 
sozialen Zusammenhalt, die 
ländliches Leben attraktiv 
machen und angesichts des 
demografischen Wandels zu-
kunftsfähig sind.
Das diesjährige Wettbewerbs-
motto steht für kulturelle Viel-
falt und Identität. Die einge-
reichten Projekte sollten dem 
Gemeinwohl zu Gute kommen 
und damit auch einen Beitrag 
zur Verbesserung der ländli-
chen Infrastruktur leisten. Für 

die Suche nach lebendigen 
Orten der Kultur und Begeg-
nung haben die Auslober fol-
gende zentrale Themen defi-
niert:
· Neue Kulturangebote im 

Ort
· Neue Organisationsformen 

und Partnerschaften
· Kultur und Begegnung in 

neuen Räumen
Diesen Themen sollten sich 
die eingereichten Projekte und 
Initiativen zuordnen lassen.
Teilnahmeberechtigt sind Ein-
zelpersonen, Gruppen, Verei-
ne, Verbände, Verwaltungen, 
Kammern, Gebietskörper-
schaften und Unternehmen.
Folgende Bereiche werden 
von einer unabhängigen Jury 
bewertet:
1. Engagement
2. Kooperation
3. Kreativität und Innovation
4. Kulturelle Vielfalt
5. Nachhaltiges Wirtschaften

6. Baukultur
Bitte reichen Sie Ihre ausge-
füllte Bewerbung bis zum 13. 
April 2014 ein. Einen Vordruck 
finden Sie auf 
www.menschenunderfolge.de, 
www.bmub.bund.de und auf 
den Internetseiten der Part-
nerverbände.

Als Anerkennung werden 
Preisgelder in Höhe von ins-
gesamt 20.000 Euro verge-
ben. Die Preisträger werden 
im September 2014 in Berlin 
ausgezeichnet.
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Fortbildung zum  
Thema „Vereinsrecht“

In Zusammenarbeit mit der 
ARLTIK VBV GbR Erfurt am

Samstag, 26. April 2014  
von 9 bis ca. 12 Uhr

im Landratsamt Arnstadt 
(Sitzungssaal)

eine Fortbildung zum Thema 
Vereinsrecht (u.a. Gemeinnüt-
zigkeits- und Spendenrecht) 
statt.
Eine Teilnehmergebühr wird 
nicht erhoben.
Anmeldungen richten Sie bitte 
bis zum 17. April 2014 schrift-
lich an das Landratsamt Ilm-
Kreis, Büro Landrätin, Ritterstr. 
14, 99310 Arnstadt, per E-Mail 
an s.linke@ilm-kreis.de oder 
per Telefon 0 36 28/73 81 13.

35. Internationale Unternehmerbörse in Torgau (Sachsen)

Am 10. und 11. April 2014 
findet im Rathaus in Torgau 
die 35. Internationale Unter-
nehmerbörse „OST-WEST“ 
statt. Zielstellung der Börse 
ist es, durch Kooperationen 
zwischen den teilnehmenden 
Unternehmen, die Auftrags-
lage und den Vertrieb zu ver-
bessern. So werden auf der 
Börse Informationen über 
das Profil und das Potenzial 
anderer kooperationsbereiter 
Betriebe geboten.

Die Teilnehmer kommen aus 
Deutschland und verschie-
denen osteuropäischen EU-
Ländern. Unternehmen aus 
den folgenden Branchen wer-
den unter anderem erwartet: 
Metallbearbeitung, Maschi-
nen- und Anlagenbau, Verfah-
renstechnik, Elektrotechnik, 
alternative Energien, Chemie- 
und Pharmazie-Industrie, 
Bauindustrie,Consulting und 
Unternehmensberatung.
Anmeldeschluss ist der 28. 
März 2014 und die Teilnah-

me an der Messe kosten-
pflichtig (150 Euro zuzüglich 
Mehrwertsteuer). Reise- und 
Aufenthaltskosten trägt Jeder 
selbst.

Kontakt:
OST - WEST Verein e.V.
Schloßstraße 19
D-04860 Torgau
Tel.: (03421) 71 52 91; 
Tel./Fax: (03421) 71 56 47
e-mail:
ostwest@online.de

Olympiaempfang in Frankenhain

Unmittelbar im Anschluss an 
die Olympischen Winterspie-
le in Sotschi bereitete der 
Skiverein Eintracht Franken-
hain e.V. seine beiden erfolg-
reichen Olympiateilnehmern 
Jens Filbrich und Erik Lesser, 
zweifacher Silbermedaillenge-
winner im Biathlon, einen herz-
lichen Empfang in der Heimat. 

Zu den Gratulanten gehörten 
neben Heike Taubert, Minis-
terin für Soziales, Familie und 
Gesundheit, Rainer Zobel, 
Beigeordneter der Landrätin, 
den Bürgermeistern der Ge-
meinden der Verwaltungsge-
meinschaft viele hoffnungs-
volle Nachwuchssportler des 
Vereins sowie Freunde des 
Wintersports.


